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Liebe Leserinnen und Leser,
mit der vorliegenden Ausgabe vollendet das Biblio-
theksmagazin BIS seinen dritten Jahrgang. Die Zeit-
schrift ist ein Resultat des 2008 veröffentlichten
Struktur- und Entwicklungsplans für die wissen-
schaftlichen Bibliotheken in Sachsen. Die konse-
quente Zusammenarbeit der Häuser, Konzentration
der Kräfte und ein klares Programm haben das Land
seitdem deutlich vorangebracht und dazu geführt,
dass manche Einrichtungen im nationalen Diskurs
der Bibliotheken aus der Randlage in „Fernost“ zu
beachteten Größen geworden sind. Ergebnisse wie
der landesweite Datenbankdienst DBoD, das zen-
trale Repository Qucosa, die sächsischen Digitalisie-
rungsleistungen oder die zentralen Mittel für die
konsortiale Erwerbung schufen Aufmerksamkeit
und werden bisweilen auch nachgeahmt – bekannt-
lich die größte Anerkennung für gelungene Innova-
tionen. Allen beteiligten Kolleginnen und Kollegen
danke ich herzlich für Engagement und  Koope -
rationsbereitschaft beim Aufbau des  „Bibliotheks -
sys tems Sachsen“.
Nach dem von Barbara Wiermann herausgegebe-
nen, viel gelobten Sonderheft „Kunst- und Musik-
bibliotheken“ widmet sich diese Ausgabe wieder der
Vielfalt aller sächsischen Bibliotheken. Mit mehre-
ren Beiträgen unterstreicht die Universitätsbiblio-
thek Leipzig ihr Profil als eine der bestandsreichsten
deutschen Forschungsbibliotheken. Aus der Gruppe
der im nationalen Bibliotheksvergleich BIX bereits
mehrfach preisgekrönten sächsischen Großstadt -
bibliotheken zeigen Dresden eine reich illustrierte
Geschichte städtischer Bibliotheksplanung und
Chemnitz gelungene medienpädagogische Angebo-
te. Die Landesfachstelle für Bibliotheken und der
Kreis der ihr anvertrauten kleinen und mittleren
Häuser stellen den Gewinner des Sächsischen
Bibliothekspreises 2010 sowie einen neuen Bücher-
bus für den Vogtlandkreis vor. Die Sächsische Lan-
desbibliothek – Staats- und Universitätsbibliothek
Dresden (SLUB) hatte sich mit der Neuentwicklung
ihrer Webseiten, ihres Präsentationsmodells für
Digitalisate sowie der Einführung eines neuen Kata-
logsystems in diesem Jahr ein besonders ehrgeiziges
Programm vorgenommen. Auf den folgenden Sei-
ten finden Sie erste Eindrücke der neuen digitalen
Angebote.
Auf der Basis einer ausreichenden Personal- und
Sachausstattung und gemeinsamer Grundsätze und
Ziele wollen die sächsischen Bibliotheken auch künf-
tig überzeugende Dienstleistungen anbieten und
überregional von sich reden machen. Inwiefern es
gelingt, den großen Herausforderungen der sich
rasch wandelnden Bibliothekswelt gerecht zu wer-
den, werden Sie in diesem Magazin weiter regelmä-
ßig verfolgen können. Ich danke
Ihnen für Ihr  Inte resse und Ihre
Unterstützung. Für 2011 wünsche
ich Ihnen und Ihren Familien
Glück und Gesundheit.
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